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PÄDAGOGISCH-DIDAKTISCHE SCHWERPUNKTE 

Grundlage für die pädagogisch-didaktische Tätigkeit ist Abschnitt A des Dreijahresplans, der ab 

01.09.2020 bis auf Widerruf gilt.  

 

KOORDINATOREN SPORT, FÖRDERUNTERRICHT, ÜBUNGSFIRMA, DIDAKTISCHER 

SYSTEMBETREUER 

Diese werden im Plansoll festgelegt.  

 

ÜFA 

Aus dem Kontingent der ÜFA werden 2.000 Euro für die Messe vorgesehen. 

 

FORTBILDUNG 

Für den Dreijahreszeitraum sind folgende schulinterne Fortbildungsschwerpunkte geplant: 

• Digitale Medien und Laptopklassen 

• Nachhaltigkeit 

Die definitive Auswahl und Abänderungen oder Ergänzungen erfolgen im Herbst des jeweiligen 

Schuljahres. 

 

BIBLIOTHEK 

Bibliotheksleitung: Dorothea Messner, Erika Volgger, Monika Turin 

  



PROJEKTE DER BIBLIOTHEK 

Die Aktionen (Förderung des Lesens, Medienkompetenz, Sozialkompetenz) werden auf das jeweilige 

Haushaltsjahr verteilt und betreffen alle Klassen. Dafür wird ein Betrag von 2.000 Euro veranschlagt. 

Folgende Projekte werden jährlich durchgeführt: Einführung in die Bibliothek (1. Klassen), 

Autorenlesungen, Leseförderung, Aktionen zum Tag der Bibliotheken. 

 

VORHABEN 

DREIJAHRESSCHWERPUNKT: AUFBAU EINES ZENTRUMS FÜR INFORMATION UND 

BERATUNG (ZIB) 

Ausgangslage: 

• Im Schuljahr 2019/20 wurde mit dem Aufbau eines Zentrums für Information und Beratung (ZIB) 

begonnen, ab dem Schuljahr 2022/23 konnte ein Schulsozialpädagogin in Teilzeit eingestellt 

werden. 

Ziele: 

• Das ZIB an der Schule als fixe Einrichtung zu etablieren 

Maßnahmen: 

• Team der Schulsozialpädagogin und Lehrpersonen, die Ansprechpartner in folgenden Bereichen 

ist: 

o Beratung der Schüler*innen bei schulischen und/oder persönlichen Themen bzw. 

Schwierigkeiten; 

o Beratung und Begleitung von Schüler*innen vor und/oder bei Schul-, Klassenwechsel oder 

Schulabbruch  

o Beratung und Begleitung von Schüler*innen der ersten Klassen (Stunden in Absprache mit den 

Klassenvorständen und Fachlehrpersonen) mit Schwerpunkt: Erhebung/Besprechung der 

persönlichen Ausgangslage im neuen Lernumfeld  

o Berufs- und Studienorientierung für Schulabgänger*innen (in Zusammenarbeit mit der 

Berufsberatung vor Ort)  

o Kontaktaufnahme mit anderen sozialen Dienstleistungsangeboten oder fachspezifischen 

Ansprechpartnern 

o Bei Bedarf Kontaktaufnahme und Absprachen mit Lehrpersonen und Klassenräten 

Personelle und finanzielle Ressourcen: 

• Personelle Ressourcen: 

o Stunden aus dem Plansoll oder Auffüllstunden 

• Finanzielle Ressourcen: 

o Fortbildung 

o Ausstattung des ZIB-Raumes 

 



Qualitätssicherung und -entwicklung: 

• Information der Schulgemeinschaft über das Angebot (Lehrerkollegium, Elternversammlungen, 

Klassenratssitzungen, Eltern- und Schülerrat, Elterninfo) 

• Inanspruchnahme des Dienstes durch die Schüler*innen 

• Teilnahme der Beratungslehrpersonen an Netzwerktreffen und Fortbildungen 

 

DREIJAHRESSCHWERPUNKT: DIGITALE MEDIEN 

Ausgangslage: 

• Bereits im vorhergehenden Dreijahresplan bildete der Umgang mit digitalen Medien einen 

Schwerpunkt. Bisher konnte er aber aufgrund der fehlenden technischen Voraussetzungen 

(Glasfaser, W-Lan) nicht umgesetzt werden.  

Es war geplant die Realgymnasiums-Klassen als Laptop Klassen zu führen.  

Ziele: 

• vielfältiger Einsatz von digitalen Medien im Unterricht 

• kompetenter Umgang mit digitalen Medien (Computer) 

• Individualisierung des Lernens, Förderung von Selbstständigkeit und Eigenverantwortung 

Maßnahmen: 

• Austausch innerhalb der Schule und mit anderen Schulen 

• Vermittlung von technischem Wissen 

• Arbeit mit digitalen Medien  

• Fachrichtung Realgymnasium: Aktivierung der Laptopklassen  

• Fachrichtung WFO: Vermehrter Einsatz der digitalen Medien, vor allem ab der 3. Klasse 

Personelle und finanzielle Ressourcen: 

• Personelle Ressourcen: 

o Koordinator als Ansprechpartner für Lehrpersonen und Schüler 

o Digi Coaches 

• Finanzielle Ressourcen: 

o Fortbildung für Lehrpersonen: externe Referent*innen 

o Geräte und Ausstattung für einen zeitgemäßen Unterricht 

Qualitätssicherung und -entwicklung: 

• Reduzierung der Kopien 

• Verbesserung der Medienkompetenz 

 

DREIJAHRESSCHWERPUNKT: NACHHALTIGKEIT IN UMWELT UND GESELLSCHAFT 

Ausgangslage 

• Das Projekt „Nachhaltige Schule“ gibt es seit 2018/19 und soll weitergeführt werden. 



Ziele: 

• Bewusstseinsbildung in und außerhalb der Schulgemeinschaft 

• Zertifikat „ökologische Schule“ anstreben 

Maßnahmen: 

• Ist – Analyse 

• Absichtserklärung an das Ökoinstitut für die Erwerbung des Zertifikats „Ökologische Schule“  

• Zusammenarbeit mit Behörden und Institutionen 

• Fortlaufende Sensibilisierung der Schulgemeinschaft mit Umsetzung der einzelnen Schritte auf 

dem Weg zur nachhaltigen Schule 

• Behandlung entsprechender Themen im Unterricht 

• Organisation von Fortbildungen für die Schulgemeinschaft 

Personelle und finanzielle Ressourcen: 

• Personelle Ressourcen: 

o Koordinatorin mit Arbeitsgruppe 

• Finanzielle Ressourcen: 

o Externe Referent*innen: Vertreter*innen von Behörden und Institutionen 

Qualitätssicherung und -entwicklung 

• Grad der Erreichung der Zertifizierung 

 

DREIJAHRESSCHWERPUNKT: SPRACHFÖRDERUNG 

Ausgangslage: 

• Bereits im vorhergehenden Dreijahresplan war die Sprachförderung ein Schwerpunkt. Bisher 

konnten noch nicht alle Punkte umgesetzt werden.  

o Ab und zu werden Teile eines Fachs in einer anderen Sprache im Beisein des Fachlehrers 

unterrichtet (3 - 4 Stunden – in Form von Teamteaching) 

o einige Sprachenprojekte z. B. Erasmus, Mehrsprachigkeitsprojekt wurden durchgeführt 

Ziele: 

• Schüler*innen sensibilisieren, dass Sprachkompetenzen eine Visitenkarte sind  

• Mehrsprachigkeit und Kommunikationsfähigkeit weiter ausbauen  

• Sprachzertifizierungen anstreben 

• Schüler*innen in Öffentlichkeitsarbeit einbinden 

Maßnahmen: 

• mehrsprachige(r) Newsletter der Schüler für die Website, soziale Medien oder Erker – 

verantwortliche Lehrperson ernennen  

• auf die Zweisprachigkeitsprüfung und die Sprachzertifizierungen in Italienisch, Englisch und 

Französisch vorbereiten 



• mindestens ein Thema mehrsprachig behandeln  

• Sprachenportfolio im Sprachengymnasium erstellen 

Personelle und finanzielle Ressourcen: 

• Personelle Ressourcen: 

o Koordinator*in 

o Team für Betreuung Newsletter 

o Nach Möglichkeit Teamteaching 

• Finanzielle Ressourcen 

o Externe Referent*innen 

o Autorenlesungen 

Qualitätssicherung und -entwicklung: 

• Newsletter: Zugriffe auf Online-Medien 

• Sprachzertifizierungen: Teilnahmerzahlen und Ergebnisse 

• Verbesserung der mündlichen Sprachkompetenz anhand der Indikatoren des Europäischen 

Referenzrahmens 

DREIJAHRESSCHWERPUNKT: WEITERENTWICKLUNG DES SPORTZWEIGES 

Ausgangslage: 

• Die Balance zwischen Schule und den sportlichen Verpflichtungen bereitet den Schülern*innen 

Schwierigkeiten.  

• Veraltete Strukturen mit eingeschränkten Trainingsmöglichkeiten 

Ziele: 

• Bessere Unterstützung der Schüler*innen durch Verbesserung der Kommunikationswege 

zwischen Schüler*innen, Lehrpersonen und Trainern 

• Optimierung der Trainingsmöglichkeiten 

Maßnahmen: 

• Unterrichtsmaterialien, soweit möglich, digital zur Verfügung stellen 

• Modelle für die Unterstützung der Schüler*innen weiterentwickeln (u.a. auch Planung und 

Zeitmanagement) 

• Enge Zusammenarbeit mit den Trainer*innen der verschiedenen Trainingsgruppen 

Personelle und finanzielle Ressourcen: 

• Personelle Ressourcen: 

o Koordinator*innen 

o Auffüllstunden für die Umsetzung der Modelle 

o Ausbau der Trainerstellen zur gezielteren Betreuung der Schüler*innen 

• Finanzielle Ressourcen: 

o Fortbildung zum Umgang mit digitalen Medien 

o Trainingsstrukturen optimieren  



Qualitätssicherung und -entwicklung: 

• Feedback von Lehrpersonen und Schüler*innen 

 

Weiterarbeit mit den Ergebnissen der Qualitätssicherung und -entwicklung aller geplanten 

Schwerpunkte: 

Die Ergebnisse werden mittels geeigneter Medien (z.B. Website, E-Mails, Elterninfo) kommuniziert 

sowie bei Sitzungen des Lehrerkollegiums, mit Eltern und Schüler*innen vorgestellt. Es werden 

Maßnahmen festgelegt, die nach erfolgter Umsetzung auf ihre Wirksamkeit hin überprüft werden. Um 

Nachhaltigkeit zu gewährleisten, werden Maßnahmen, die sich bewährt haben sowie positive 

Ergebnisse übernommen und bei Bedarf weiterentwickelt.  

 

PNRR PROJEKTE 

• PNRR – Mission 1 – Komponente 1 – Investition 1.2 „Cloud-Fähigkeit für lokale öffentliche 

Verwaltungen – Schulen“ (Juni 2022 / August 2023) 

• PNRR – Mission 1 – Komponente 1 – Investition 1.4 “Dienstleistungen und digitale 

Bürgermitgliedschaft”- Maßnahme 1.4.1 “Erfahrung der Bürger mit öffentlichen Dienstleistungen 

– Schulen“ (Juni 2022/ Juli 2023) 

• PNRR - Mission 4 - Bildung und Forschung - Komponente 1 - Stärkung des Angebots an 

Bildungsdienstleistungen: vom Kindergarten bis zur Universität - Investition 3.2 „Schule 4.0: 

innovative Schulen, Verkabelung, neue Lernumgebungen und Laboratorien“ des von der EU 

finanzierten nationalen Aufbau- und Resilienzplans Next Generation EU 

o Maßnahme 1 - Next Generation Classrooms – Innovative Lernumgebungen 

o Maßnahme 2 - Next Generation Labs“ – Laboratorien für die digitalen Berufe der Zukunft 

Ausgangslage: 

• Die öffentliche Verwaltung wird auf ein Cloudsystem umgestellt.  

• Die Website entspricht nicht den staatlichen Vorgaben. 

• Die Klassen sind digital nicht zeitgemäß ausgestattet. 

• Das Betriebswirtschaftliche Zentrum (Übungsfirma) verfügt über veraltete Hardware. Es gibt 

keinen Projektraum. 

Ziele: 

• Die Schule soll Zugang zum Cloudsystem erhalten.  

• Die Website soll laut den Vorgaben angepasst werden. 

• Mit Hilfe von aktueller Hardware soll ein zeitgemäßer Unterricht möglich sein. 

Maßnahmen: 

• Beauftragung eines externen Anbieters 

• Überarbeitung der Website 

• Ausstattung der Klassen mit Interaktiven Tafeln und Convertible Notebooks 



• Ausstattung des Betriebswirtschaftlichen Zentrums (Übungsfirma) und des Projektraums mit 

neuen Desktop- PC’s, Bildschirmen, Notebooks, Ladeschränken, flexiblem Mobilar 

Finanzielle Ressourcen: 

• Cloud: 2765,00 € 

• Website: 7301,00 € 

•  Maßnahme 1 - Next Generation Classrooms – Innovative Lernumgebungen: 89,419,57 € 

• Maßnahme 2 - Next Generation Labs“ – Laboratorien für die digitalen Berufe der Zukunft: 

124.044,57 € 

Qualitätssicherung und -entwicklung: 

• Feedback von den Mitarbeiterinnen im Sekretariat, von Lehrpersonen und Schüler*innen 

 


